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$ANACHWERDENDIE0UNKTEVERTEILT

r�0UNKTFÙRJEDEKORREKTE!NTWORT�
r�-INUSPUNKTFÙRJEDEFALSCHE!NTWORT
r�0UNKTEFÙRKEINE!NTWORT

$ER,ERNERMITDENMEISTEN0UNKTENTRÁGTEINEKURZE:USAMMENFASSUNGDESVORGELESENEN4EXTESVOR�

7)#(4)'�$EN4EXTLANGSAMUNDDEUTLICHNUREINMALVORLESEN�&ALLSESSINNVOLLERSCHEINT�KANN
DER4EXTNATÙRLICHNOCHEINZWEITES-ALVORGELESENWERDEN�

-ATERIAL�0APIERUND3TIFT

$AUER��-INUTENFÙRDAS6ORLESEN������-INUTENFÙR&RAGENUND!NTWORTEN��-INUTENFÙR
DIE:USAMMENFASSUNG
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&U¼BALL7ELTMEISTERSCHAFT����

)NSGESAMT���4EAMSSINDINDAS2ENNENUMDIE��4ICKETSZUR&)&!&U¼BALL7ELTMEISTERSCHAFT
3ÙDAFRIKA ����v GESTARTET� $IE 1UALIFIKATION� DIE IN DER /ZEANIEN:ONE BEREITS IM !UGUST
����BEGONNENHAT� LÁUFTMITTLERWEILEAUF(OCHTOUREN�'ASTGEBER3ÙDAFRIKA IST FÙRDIE7-
%NDRUNDEBEREITSAUTOMATISCHQUALIFIZIERT�"EIDER6ERGABEDER&)&!&U¼BALL7ELTMEISTERSCHAFT
����vWAR 3ÙDAFRIKA DENKBAR KNAPP GESCHEITERT�-IT �����3TIMMEN FIEL DIE %NTSCHEIDUNG
AM %NDE BEKANNTLICH ÁU¼ERST KNAPP ZU 'UNSTEN $EUTSCHLANDS AUS� $AS SÙDAFRIKANISCHE
"EWERBUNGSKOMITEE LIE¼DIE%NTTÁUSCHUNGHINTERSICHUNDMACHTESICH INALLER3TILLEUNDMIT
NEUER %NTSCHLOSSENHEIT WIEDER AN DIE !RBEIT� 3CHON IM $EZEMBER ���� WURDE DIE &)&!
INFORMIERT� DASS SICH 3ÙDAFRIKA NUN UM DIE !USRICHTUNG DER &)&! &U¼BALL7ELTMEISTERSCHAFT
����vBEWERBENWERDE�$IE"OTSCHAFT3ÙDAFRIKASWARDABEISOEINFACHWIESTARK�.IRGENDWO
IN!FRIKAWARDIE)NFRASTRUKTUR�3TADIEN�4RAININGSEINRICHTUNGEN	BESSER�6IELE3PIELSTÁTTENWAREN
BEREITS VORHANDEN� EINIGE MUSSTEN LEDIGLICH MODERNISIERT UND EINIGE NEU GEBAUT WERDEN�
$IE KOMMERZIELLE 5NTERSTÙTZUNG ZAHLREICHER FÙHRENDER INTERNATIONALER 5NTERNEHMEN WAR
STARK� +EIN ANDERES ,AND DES +ONTINENTS VERFÙGT ÙBER EINE SO GUTE UND STABILE 7IRTSCHAFT�
$IE-EDIENLANDSCHAFTISTDIFFERENZIERTUNDHOCHENTWICKELT�DIE3ENDEANSTALTENSINDTECHNISCH
AUSGEREIFT UND ERFAHREN UND -ILLIONEN FU¼BALLBEGEISTERTER 3ÙDAFRIKANER UNTERSTÙTZEN DAS
6ORHABEN�

HTTP���DE�FIFA�COM�WORLDCUP�ORGANISATION�COMMITTEES�FACTS�HTML
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���a/"*%+4%"%3#(2%)"%.q

"ESONDERHEITDER-ETHODE�

$IESE ¹BUNG VERDEUTLICHT DEN 3CHÙLER�INNEN� DASS ES UNTERSCHIEDLICHE &RAGEFORMEN GIBT �Z� "�
OFFENE&RAGEN� GESCHLOSSENE&RAGEN	�DIEWIEDERUMVERSCHIEDEN!NTWORTMÓGLICHKEITEN �AUSFÙHRLICHE
!NTWORTEN�KURZE!NTWORTEN	AUSLÓSENKÓNNEN�

$ARÙBER HINAUS FÓRDERT DIESE ¹BUNG EINEN )NFORMATIONSAUSTAUSCH ZWISCHEN ,EHRER)NNEN UND
3CHÙLER)NNEN�,EHRER)NNENERFAHRENETWASAUSDEM,EBENDER3CHÙLER)NNEN	�

,ERNZIELE�

r'ENAUES%RKLÁRENVON&AKTEN�$ARSTELLUNGENUND"ESCHREIBUNGEN
r%RKENNEN�WIEWICHTIGESIST�SICHEINERSEITSEXAKTAUSZUDRÙCKENUNDANDERERSEITSGENAU

UNDAUFMERKSAMZUZUHÓREN�

!UFGABENSTELLUNG�

&ÙRJEDE¹BUNGSRUNDEWÁHLTDER,EHRERJEWEILSZWEI,ERNERAUS�$ERERSTEa-ITSPIELERpBITTETSEINEN
+OLLEGEN�IHMDIEUNTENAUFGEFÙHRTEN/BJEKTEZUERKLÁREN�$ER,EHRERNOTIERTSICHDIE%RKLÁRUNGEN�

!M%NDEDER¹BUNGLIESTDER,EHRERDER'RUPPEDIEVERSTÁNDLICHSTEN%RKLÁRUNGENLAUTVOR�%RGIBT
AU¼ERDEM"EISPIELE�WIESICHDIE'EGENSTÁNDESOBESCHREIBENLASSEN�DASSSIESOFORTERKANNTWERDEN�

-ATERIAL�0APIERUND3TIFT

$AUER������-INUTEN�CA��-INUTENJE¹BUNGSRUNDE	
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���a$!330)%,6/-,%4:4%.7/#(%.%.$%q

"ESONDERHEITDER-ETHODE�

-ITDIESER¹BUNGKÓNNEN,ERNER�INNENMOTIVIERTWERDEN� )NFORMATIONENZU SAMMELN� SICHDABEI
.OTIZENZUMACHENUNDANSCHLIE¼ENDEIGENSTÁNDIGEINENKURZEN!RTIKELZUSCHREIBEN�$ARÙBERHINAUS
ERKENNEN DIE ,ERNER�INNEN� DASS JEDER 4EXT ODER !RTIKEL UNTER GANZ PERSÓNLICHEN 'ESICHTSPUNKTEN
GESCHRIEBENWERDENKANN�

,ERNZIELE�

r%INFACHE�KORREKTE3ÁTZEFORMULIEREN
r)NFORMATIONENSAMMELN
r%INENKURZEN!RTIKELSCHREIBEN

!UFGABENSTELLUNG�

$IE 'RUPPE BESUCHT GEMEINSAM EINE 3PORTVERANSTALTUNG� 3IE ERHALTEN DIE !UFGABE� BEI DER
6ERANSTALTUNG ALS 3PORTJOURNALISTEN ZU FUNGIEREN UND EINEN KURZEN !RTIKEL ÙBER DIE 6ERANSTALTUNG ZU
SCHREIBEN�$AZUMÙSSENSIEAUFMERKSAMDEM3PIELODER3PORTVERLAUF FOLGEN�SICH.OTIZENMACHEN
UNDZWISCHENWICHTIGENUNDUNWICHTIGEN)NFORMATIONENUNTERSCHEIDEN�

*ENACH6ORKENNTNISSEN KANNEINZELNODER INDER'RUPPEGEARBEITETWERDEN�$IE FERTIGEN!RTIKEL
VERTEILTDIE,EHRPERSONANSCHLIE¼ENDANALLE4EILNEHMER�INNEN�$IESEBEWERTENDIE4EXTEDANACH�OBALLE
RELEVANTEN)NFORMATIONENZUDER6ERANSTALTUNGENTHALTENSINDUNDSIEDISKUTIERENDIEUNTERSCHIEDLICHEN
&ORMENUND,AYOUTS�

-ATERIAL�0APIERUND3TIFT�WENNVORHANDEN$IGITALKAMERA�#OMPUTER

$AUER� )NSGESAMT�3TUNDEN��3TUNDENAUFDEM3PORTGELÁNDE�ANSCHLIE¼END�3TUNDENIM
5NTERRICHTSRAUM
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���a7)23#(2%)"%.%).%+52:'%3#()#(4%q

"ESONDERHEITDER-ETHODE�

)N4EAMARBEITERFAHRENDIE3CHÙLER�INNEN�DASSEINEINFACHER3ATZDIE'RUNDLAGEFÙRJEDE4EXTFORMIST�

,ERNZIELE�

r%INENEINFACHEN3ATZKONSTRUIEREN
r$AS6ERTRAUENINDIEEIGENENSCHRIFTSPRACHLICHEN&ÁHIGKEITENERWEITERN
r$IE-OTIVATIONZUM3CHREIBENWECKEN
r%NTWICKELNVONEIGENEN)DEENUND7ÙRDIGUNGDER)DEENVON!NDEREN�
r%RKENNEN�DASS3CHREIBENNICHTNURBEINHALTET�DASSMAN'ESPROCHENESAUFSCHREIBT�SONDERN

DASSDAFÙRBESTIMMTE3TRUKTURENUND2EGELNGELTEN�

!UFGABENSTELLUNG�

!UFGABENSTELLUNG IST�EINEEINFACHE+URZGESCHICHTEZUSCHREIBEN�%IN!NFANGSSATZWIRDVORGEGEBEN�
JEDES'RUPPENMITGLIEDFÙGTANDENVORAUSGEGANGENEN3ATZEINENWEITEREN�MAXIMAL�:EILEN	3ATZAN�
$IE'ESCHICHTESOLLTEMITEINEMLOGISCHEN3CHLUSSBEENDETWERDEN�

"EISPIELFÙREINENa3TARTSATZp�

a.ACH3PIELENDEWURDEDER3CHIEDSRICHTERVONEINEMDERJUNGEN&U¼BALLERNIEDERGESCHLAGEN�$ERJUNGE-ANN
WARVOM0LATZGESTELLTWORDENUNDFÙHLTESICHVOM3CHIEDSRICHTERUNGERECHTBEHANDELT�!MNÁCHSTEN4AGbp

7ENNDIE'ESCHICHTEFERTIGIST�LIESTSIEDER,EHRER�DIE,EHRERINDER+LASSEVORUNDBITTETDIE3CHÙLER�
INNENUM2ÙCKMELDUNG�

.ATÙRLICHKANNAUCHEINANDERERp3TARTSATZpGEWÁHLTWERDEN�

-ATERIAL�0APIERUND3TIFT

$AUER�#A���-INUTEN
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���a30/24.%73q

"ESONDERHEITDER-ETHODE�

$IE3CHÙLER�INNENBENÙTZENEINFÙRSIEÁU¼ERSTATTRAKTIVESa)NSTRUMENTp�DASEIGENE(ANDY�

,ERNZIELE�

r%INEN3ACHVERHALTINGANZEN3ÁTZENSCHILDERN
r3ATZZEICHENBEACHTEN
r%RKENNEN�WIELANGODERWIEKURZ���&REIZEICHENSIND

!UFGABENBESCHREIBUNG�

$IE3CHÙLERVERFASSENEINE3-3ZUM4HEMA3PORT�Z�"�a$AS&U¼BALLSPIELVONGESTERN!BENDpODER
a$IE%ISKUNSTLAUFWELTMEISTERSCHAFTpAUFIHREM(ANDYUNDVERSCHICKENODERSPEICHERNSIE�$ABEISOLLEN
SIE&REIZEICHENUND3ATZZEICHENBEACHTENUNDERKENNEN�WIELANGODERKURZ���:EICHENSIND�

-ATERIAL�(ANDY

$AUER�#A���-INUTEN
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���a7)%,)%34-!.%).%.:%)40,!.q

"ESONDERHEITDER-ETHODE�

-ITDIESER¹BUNGKANNAUFANSCHAULICHE!RTUND7EISEVERMITTELTWERDEN�WIEaNUMERISCHEp$ATEN
INaSCHRIFTLICHEp$ATENUMGEWANDELTWERDENKÓNNEN�

,ERNZIELE�

r7ISSENUND6ERWENDUNGVON+ONVENTIONEN�DIEAUFDAS3CHREIBENVON$ATEN�:EITENUND
!DRESSENANZUWENDENSIND�

!UFGABENSTELLUNG�

$IE,EHRPERSONERKLÁRTANHANDDER3PIELAUFSTELLUNG�&)&!7ORLD#UP3ÙDAFRIKA����	�WIE$ATEN�
:EITANGABENUND/RTE RICHTIGGELESENWERDEN�!NSCHLIE¼END FORDERTDIE,EHRPERSONDIE,ERNENDEN
AUF�DIE)NFORMATIONENZUEINEMVONIHNENZUVORGEWÁHLTEN3PIELNOCHEINMALAUFZUSCHREIBEN�OHNE
ALLERDINGSDABEI:AHLENZUVERWENDEN�

:5-"%)30)%,�

'RUPPE$

Spiel Datum - Uhrzeitt Spielort Ergebnis

7 13/06 20:30 Durban Deutschland - Australien

8 13/06 16:00 Tshwane/Pretoria Serbien - Ghana

21 18/06 13:30
Nelson Mandela Bay/

Port Elizabeth 
Deutschland - Serbien

24 19/06 16:00 Rustenburg Ghana - Australien

39 23/06 20:30 Johannesburg-JSC Ghana - Deutschland

40 23/06 20:30 Nelspruit Australien - Serbien

'RUPPE!

Spiel Datum - Uhrzeitt Spielort Ergebnis

1 11/06 16:00 Johannesburg-JSC Südafrika - Mexiko

2 11/06 20:30 Kapstadt Uruguay - Frankreich

17 16/06 20:30 Tshwane/Pretoria Südafrika - Uruguay

18 17/06 20:30 Polokwane Frankreich - Mexiko

33 22/06 16:00 Rustenburg Mexiko - Uruguay

34 22/06 16:00 Mangaung/Bloemfontein Frankreich - Südafrika

-ATERIAL�0APIERUND3TIFT

$AUER�#A���-INUTEN
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.5-%2)3#(%&%24)'+%)4%.
"%2%#(.5.'%.$52#(&¹(2%.

%2'%".)33%).4%202%4)%2%.
%2'%".)33%"%3#(2%)"%.
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.5-%2)3#(%&%24)'+%)4%.
"%2%#(.5.'%.$52#(&¹(2%.

%2'%".)33%).4%202%4)%2%.
%2'%".)33%"%3#(2%)"%.
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���a05,3¹"%27!#(5.'q

"ESONDERHEITDER-ETHODE�

$URCHDIEPERSÓNLICHE$URCHFÙHRUNGDER0ULSMESSUNGSINDDIE3CHÙLER�INNENMOTIVIERTERUNDESFÁLLT
IHNENLEICHTERDEN:USAMMENHANGZWISCHENIHREM!KTIVITÁTSLEVELUNDIHREM0ULSHERZUSTELLEN�

,ERNZIELE�

r$URCHFÙHRUNGEXAKTER"EOBACHTUNGEN
r7ISSENSANEIGNUNGBEZÙGLICH0ULSUND$IAGRAMME
r0ASSENDE"ERECHNUNGSARTENIDENTIFIZIERENKÓNNEN�UMDIEFÙR

DIE!UFGABENSTELLUNGBENÓTIGTEN2ESULTATEZUERLANGEN�

"ESCHREIBUNGFÙR,EHRER�INNEN�

$ER,EHRER�DIE,EHRERINERSTELLTEINE!BFOLGEVON4HEORIEUND0RAXISPHASEN�UMDIE,ERNGRUPPEBEI
DER!NEIGNUNGVON4ECHNIKENUND7ISSENZUUNTERSTÙTZEN�SOWIEDIE"EDEUTUNGDES'ELERNTENANHAND
VONPRAXISNAHEN"EISPIELENZUVERMITTELN�

$IE,EHRPERSON KÓNNTEDARÙBER INFORMIEREN�DASSUNDWIEDER0ULS JE NACH"EWEGUNGSINTENSITÁT
VARIIERT�

3IEMUSSWISSENUNDGEGEBENENFALLSLERNEN�WIEMANIM-37ORD0ROGRAMM4ABELLENERSTELLT�

!NWEISUNGENFÙR3CHÙLER�INNEN�

:ÁHLE MORGENS VOR DEM !UFSTEHEN NOCH IM "ETT LIEGEND �� 3EKUNDEN LANG $EINE 0ULSSCHLÁGE�
6ERMERKE$EINE0ULSFREQUENZUNDDASJEWEILIGE$ATUM�-ISS$EINEN0ULSAM!BENDDESSELBEN4AGES
VORDEM:UBETTGEHENNOCHEINMAL�3ETZEDIETÁGLICHE-ESSUNGMINDESTENS�7OCHENFORT�

4RAGEDIE$ATENINDIE4ABELLEUNTENEIN�

$ATUM :EIT 0ULSFREQUENZ

-ORGEN��4AG
!BEND��4AG
-ORGEN��4AG
!BEND��4AG
-ORGEN��4AG
!BEND��4AG
-ORGEN��4AG
!BEND��4AG
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-ORGEN��4AG
!BEND��4AG
-ORGEN��4AG
!BEND��4AG
-ORGEN��4AG
!BEND��4AG

%RRECHNE ANHAND DER EINGETRAGENEN $ATEN DES !UFZEICHNUNGSZEITRAUMES DIE DURCHSCHNITTLICHE
MORGENDLICHEUNDABENDLICHE0ULSFREQUENZ�¹BERPRÙFE$EIN2ESULTAT�INDEM$UESVORHERSCHÁTZT�

r'IBTES5NTERSCHIEDEZWISCHENDERDURCHSCHNITTLICHEN0ULSFREQUENZAM-ORGENUND JENERAM
!BEND�

r:EICHNEEIN3ÁULENDIAGRAMM�UMDIE%RGEBNISSEDARZUSTELLEN�3PRICHMIT$EINEM,EHRER�$EINER
,EHRERINVORHERAB�WIE$UDIESE!UFGABEBEWERKSTELLIGENWIRST�

r7ASGENAUZEIGT$EIN$IAGRAMMAN�

r7EIST$EIN0ULSMORGENSUNDABENDSDIEGLEICHE&REQUENZAUF�

r 'IBT ES &AKTOREN� WELCHE DIE 0ULSRATE IN IRGENDEINER &ORM BEEINFLUSSEN� �Z�"� DIE :EIT DER
0ULSMESSUNGODERWELCHE!KTIVITÁTENVORDEM:UBETTGEHENAUSGEFÙHRTWURDEN	

r6ERSUCHE�$EINE%RGEBNISSEZUINTERPRETIERENUNDZIEHEAUSDENVON$IRDOKUMENTIERTEN$ATEN
3CHLÙSSE�

-ATERIAL�5HR�0APIERUND3TIFT�

$AUER� � 4AG� GENAUE ¹BERWACHUNG ÙBER EINEN :EITRAUM VON DURCHGEHEND MINDESTENS 
�7OCHEN��-INUTENTÁGLICH�7OCHENLANG�
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���a$%22!3%.&¹2$)%.¡#(34%3!)3/.q

"ESONDERHEITDER-ETHODE�

$URCHDIE+ONTAKTAUFNAHMEUNDEVTL�:USAMMENARBEITMITLOKALEN&U¼BALLODER3PORTVEREINENUND
DEM7ECHSELZWISCHEN4HEORIEUND0RAXISKÓNNENDIE3CHÙLERBESSERUNDLÁNGERMOTIVIERTWERDEN�

$IESE¹BUNGLÁSSTSICHAUCHGUTABWANDELNUNDANEINEMANDERENa,ERNORTpDURCHGEFÙHRTWERDEN�
$IESKÓNNTEZ�"�AUCHEIN3CHWIMMBADSEIN�$IEEINZELNEN!UFGABENMÙSSENDANNEINFACHANGEPASST
WERDEN�

,ERNZIELE�

r$URCHFÙHRUNGGENAUER"EOBACHTUNGEN
r!USEINANDERSETZUNGMIT'RÓ¼EN�1UADRATMETERNUND"ERECHNUNGEN

!UFGABENSTELLUNG�

$ER,EHRER�DIE,EHRERINERSTELLTEINE!BFOLGEVON4HEORIEUND0RAXISABSCHNITTEN�UMDEN3CHÙLERN
BEIDER!NEIGNUNGVON4ECHNIKENUND7ISSENZUHELFEN�$ABEIWIRDDAS'ELERNTEIN:USAMMENHANG
MITDER0RAXISGEBRACHTUNDLÁSSTSICHSOLEICHTEREINPRÁGEN�6ORDER¹BUNGSTELLEN3CHÙLERUND,EHRER
GEMEINSAMEINEN!BLAUFPLANAUF�

!UFGABENSTELLUNG�

r -ISS DAS 3PIELFELD DES LOKALEN &U¼BALLVEREINS AUS� ERRECHNE DANACH DIE &LÁCHE IN M�� 3CHÁTZE
ZUNÁCHSTDIE$ISTANZEN�INDEM$UVORDEM!BMESSENaDIE,INIENABGEHSTp�

r:EICHNEEINENMA¼STABGETREUEN0LANDES3PIELFELDES�UNDMARKIEREDIE4OREUNDDIEWICHTIGSTEN
%LEMENTERUNDUMDAS&ELD�WIEBEISPIELSWEISEDIEUNGEFÁHRE0OSITIONDER4OILETTEN�"EACHTE�.UR
DIE2ASENFLÁCHEMUSSMA¼STABSGETREUGEZEICHNETWERDEN�

r$ER&U¼BALLVEREINHATBESCHLOSSEN�FÙRDIENÁCHSTE3AISONDIE&LÁCHEMIT+UNSTRASENZUBEDECKEN
UNDMUSSNUNDIE+OSTENKALKULIEREN�
$AS GÙNSTIGSTE !NGEBOT FÙR +UNSTRASEN BELÁUFT SICH AUF �� %URO PRO M� UND ZUSÁTZLICHEN
����%UROPROM�AN6ERLEGUNGSKOSTEN�"ERECHNE�WIEVIELDER&U¼BALLVEREINFÙRDENNEUEN2ASEN
ZAHLENMUSS�
$OKUMENTIEREALLE$EINE"ERECHNUNGEN�ZEIGE�WIE$UZU$EINEM%RGEBNISGEKOMMENBIST�

r 5M DIE +OSTEN EINER SOLCHEN )NVESTITION ZU DECKEN� PLANT DER ÓRTLICHE &U¼BALLVEREIN� DIE
%INTRITTSPREISEINDERKOMMENDEN3AISONZUERHÓHEN�-ITEINEM:USCHAUERDURCHSCHNITTVON���
0ERSONENUNDGESCHÁTZTEN��(EIMSPIELEN�HATDER6EREINENTSCHIEDEN�ALLE%INTRITTSPREISEUM
����€ZUERHÓHEN�7IEVIELZUSÁTZLICHES'ELDWIRDDAS4EAMINEINER3AISONEINNEHMEN�
"EACHTE�-ACH@$IRERSTDEN2ECHENWEGKLAR�BEVOR$UMITDEN"ERECHNUNGENBEGINNST�
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r$ECKENDIEZUSÁTZLICHEN%INNAHMENDES6EREINSDIE+OSTENFÙRDIE6ERLEGUNGDES+UNSTRASENS�

r7IRDESDEM6EREINAN'ELDFEHLEN�UMDIE+OSTENABZUDECKEN�ODERWIRDERMEHR'ELDHABEN�
ALSERBENÓTIGT�

r7IEKÓNNTEEINESCHWACHE3AISONMITWENIGER"ESUCHERNZU"UCHESCHLAGEN�

-ATERIAL�-A¼BAND�0APIER�3TIFTE

$AUER��4AG
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���a2%)#(4$!3'%,$&¹2$)%4)#+%43�q

"ESONDERHEITDER-ETHODE�

-IT DIESER ¹BUNG KÓNNEN NEBEN DEN MATHEMATISCHEN &ERTIGKEITEN AUCH SOZIALE +OMPETENZEN
VERMITTELTWERDEN�

,ERNZIELE�

r6ERFESTIGENVONEINFACHEN2ECHENVORGÁNGENWIE!DDITION�-ULTIPLIKATION�$IVISIONUND3UBTRAKTION
r!RBEITENIM4EAM

"ESCHREIBUNGFÙR,EHRER�INNEN�

$ER,EHRERODER4RAINERTEILTDIE+LASSEINDREI'RUPPENAUF�!�"UND#�
%R TEILT'RUPPE!����€ �VIRTUELL	ZU�'RUPPE"BEKOMMT����€UND'RUPPE#����€� *EDE

!RBEITSGRUPPEMUSSSOGEFORMTSEIN�DASSSICHJEDES'RUPPENMITGLIEDZUMINDESTEINE%INTRITTSKARTEFÙR
EINESDER3PIELELAUTDERUNTENANGEFÙHRTEN4ABELLEKAUFENKANN�

0REISEFÙR%INZEL%INTRITTSKARTEN
0REISEIN%URO�%5€	

3PIELE +AT�� +AT�� +AT�� 2OLLSTUHL
%RÓFFNUNGSSPIEL�.R��	 ��� ��� ��� ��
'RUPPENSPIELE�.R��BIS��	 ��� ��� �� ��
!CHTELFINALE�.R���BIS��	 ��� ��� ��� ��
6IERTELFINALE���BIS��	 ��� ��� ��� ��
(ALBFINALE���UND��	 ��� ��� ��� ���
3PIELUM0LATZDREI�.R���	 ��� ��� ��� ��
&INALE�.R���	 ��� ��� ��� ���

!NDIESE¹BUNGKANNSICHAUCHNOCHEINE,ERNEINHEITZUM4HEMAa5MGANGMIT'ELDpANSCHLIE¼EN�

-ATERIAL�0APIER�3TIFTE

$AUER���-INUTEN
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"ESONDERHEITDER-ETHODE�

$IE4EILNEHMERSOLLTENDAS3PEERWERFENSELBSTAUSPROBIERENKÓNNEN�DIEGEWORFENE$ISTANZMESSEN
UNDWIEIMUNTENSTEHENDEN"EISPIELBERECHNEN�)NDEMDIE4EILNEHMERNICHTNURINDER4HEORIEVERHAFTET
BLEIBEN�SONDERNSELBSTAKTIVWERDENUNDSICHMITDEM3PEERWERFENBESCHÁFTIGEN�SINDSIEWESENTLICH
MOTIVIERTER� $ER 2ECHENGANG IST KEIN !BSTRAKTUM MEHR� SONDERN WIRD IN DER 2EALITÁT �DER 3PORTWELT	
VOLLZOGEN�

,ERNZIELE�

r6ERFESTIGENVONEINFACHEN2ECHENVORGÁNGENWIE!DDITION�-ULTIPLIKATION�$IVISIONUND3UBTRAKTION
r!RBEITENIM4EAM

!UFGABENSTELLUNG�

$ER7ELTREKORDIM3PEERWERFENDER-ÁNNERBESTEHTSCHONSEIT����UNDLIEGTBEI�����-ETER�

%IN GEMEINSAMER "ESUCH EINER 3PORTVERANSTALTUNG MIT 3PEERWERFEN WÙRDE DIE 4EILNEHMER SEHR
MOTIVIEREN� 3OLLTE DIES NICHT MÓGLICH SEIN� WÁRE ES VON 6ORTEIL� WENN DIE 4EILNEHMER AUF EINEM
3PORTGELÁNDESELBER3PEERWERFENAUSPROBIERENKÓNNTEN�

!UFGABENSTELLUNGFÙR3CHÙLER�INNEN�

!N EINEM 3PEERWETTKAMPF BETEILIGEN SICH SECHS 7ETTKÁMPFER� *EDER DER 4EILNEHMER WIRFT SEINE
PERSÓNLICHE"ESTLEISTUNG�

r7ETTKÁMPFER�WIRFT���-ETER���:ENTIMETER
r7ETTKÁMPFER�WIRFT���-ETER���:ENTIMETER
r7ETTKÁMPFER�WIRFT��-ETER���:ENTIMETER
r7ETTKÁMPFER�WIRFT��-ETER���:ENTIMETER
r7ETTKÁMPFER�WIRFT��-ETER���:ENTIMETER
r7ETTKÁMPFER�WIRFT��-ETER���:ENTIMETER

7IEWEITWERFENALLE�4EILNEHMERZUSAMMEN�7IEGRO¼ISTDER5NTERSCHIEDZWISCHEN7ETTKÁMPFER
�UND7ETTKÁMPFER��7IEGRO¼ISTDER5NTERSCHIEDZWISCHEN7ETTKÁMPFER�UND7ETTKÁMPFER��

-ATERIAL�0APIER�3TIFTE

$AUER�CA���-INUTEN
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"ESONDERHEITDER-ETHODE�

-ITDIESER¹BUNGWERDEN3TATISTIKENUND4ABELLENPRAKTISCHEERFAHRBARGEMACHT�$IE3CHÙLER�INNEN
BLEIBENAM5NTERRICHTSGESCHEHENINTERESSIERTUNDBETEILIGENSICH�

,ERNZIELE�

r!RBEITENMIT3TATISTIKENUND$IAGRAMMEN
r6ERTIEFENDER+ENNTNISSE
r%RSTELLENEINES$IAGRAMMS
r)NTERNETRECHERCHE
r&ILTERNVONWICHTIGEN)NFORMATIONEN

"ESCHREIBUNGFÙR,EHRER�INNEN�

3IND UNSERE 3PORTLER HEUTE SCHNELLER� STÁRKER� BESSER� ALS SIE FRÙHER WAREN� $IE 3CHÙLER�INNEN
VERGLEICHEN DIE 2EKORDE VON OLYMPISCHEN 'OLDMEDAILLENGEWINNERN DER LETZTEN HUNDERT *AHRE UND
ERSTELLENEINEN6ERGLEICH�

!NLEITUNGFÙR3CHÙLER�INNEN�

3CHAU$IRIM)NTERNETDIEFOLGEN3EITENAN�
rHTTP���WWW�OLYMPIALEXIKON�DE�(AUPTSEITE
rHTTP���WWW�OLYMPIC�ORG�
rHTTP���WWW�DOSB�DE�DE�OLYMPIA�

3UCH$IRALSERSTESEINE3PORTDISZIPLINAUSUNDVERFOLGEDEREN%NTWICKLUNGWÁHRENDDERLETZTENHUNDERT*AHRE
BEIDEN/LYMPISCHEN3PIELEN�

%RSTELLEEINE4ABELLEODEREIN$IAGRAMM�AUSDEMERSICHTLICHWIRD�WIESICHDIESE3PORTDISZIPLININDENLETZTEN
*AHRENENTWICKELTHAT�:EIT�%NTFERNUNGEN�3CHNELLIGKEIT	�

+ANNST$UBEI$EINEN"EOBACHTUNGENEINENa4RENDpERKENNEN�7OHINGEHTDIE%NTWICKLUNG�+ANNST$U$IR
'RÙNDEDAFÙRVORSTELLEN�

'IB@ZUJEDER&RAGEEINEKURZE!NTWORTUNDPRÁSENTIERE$EINE%RGEBNISSEINDER+LASSE�$ISKUTIERTDARÙBER�

-ATERIAL�0APIER�3TIFTE�0#MIT)NTERNETZUGANG

$AUER���3TUNDEN
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"ESONDERHEITDER-ETHODE�

)NDIESER¹BUNGSOLLENDIE3CHÙLER�INNENEIN6ERSTÁNDNISFÙRDIEGRUNDLEGENDEN!DDITIONENENTWICKELN�

,ERNZIELE�

r%RWERBVON'RUNDKENNTNISSENBEIDER!DDITION
r%RWERBVON'RUNDKENNTNISSENINDER$URCHSCHNITTSBERECHNUNG

"ESCHREIBUNGFÙR,EHRER�INNEN�

$IE 3CHÙLER BRAUCHEN 'RUNDKENNTNISSE IN !DDITION UND $URCHSCHNITTSBERECHNUNGEN� $IE ¹BUNG
LÁSSTSICHGUTMITDEM%$65NTERRICHTVERBINDEN�.ACHDEN-ATHEMATIKAUFGABENKÓNNENDIE3CHÙLER
4ABELLENODER$IAGRAMMEERSTELLEN�DIEDIE%RGEBNISSEVERANSCHAULICHEN�

!NWEISUNGENFÙR3CHÙLER�INNEN�

��3CHAU $IR DIE &U¼BALLTEAMS AN� DIE IN DER %NGLISCHEN p0REMIER ,EAGUEq SPIELEN� 7ENN ALLE
-ANNSCHAFTENANEINEMEINZIGEN7OCHENENDESPIELEN�WIEVIELE3PIELERHÁTTENINDIESEM:EITRAUM
GESPIELT�

��*ETZTGEHTESUMDIE"UNDESLIGA�3CHAU$IRDIELETZTE2UNDEANUNDBERECHNE�WIEVIELE4OREIN
DIESER2UNDEINSGESAMTGEFALLENSIND�

��5NDNUNNACH)TALIEN�&INDEHERAUS�WIEVIELE4OREINSGESAMTINDERLETZTEN2UNDEDERITALIENISCHEN
&U¼BALLLIGA GEFALLEN SIND�$ANN INFORMIERE$ICH�WIEVIELE3PIELE INDIESER2UNDE STATTGEFUNDEN
HABENUNDERRECHNEDAMITDEN$URCHSCHNITTDER4OREPRO3PIEL�

-ATERIAL� 0APIER� 3TIFTE� ¹BERSICHT ÙBER DIE a0REMIER ,EAGUEp �ODER )NTERNETLINK	� ¹BERSICHT
ÙBER"UNDESLIGA�ODER,INK	�¹BERSICHTITALIENISCHE,IGA�0#MIT)NTERNETZUGANG

$AUER���3TUNDEN
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"ESONDERHEITDER-ETHODE�

*UNGE-ENSCHENMÙSSENDABEIUNTERSTÙTZTWERDEN�IHRE!UGENFÙRSICHIHNENBIETENDE'ELEGENHEITEN
OFFEN ZU HALTEN� DAMIT SIE IHRE 7ERTE� IHREN 'LAUBEN UND IHRE )NTERESSEN LEBEN UND IHRE 0OTENZIALE
AUSSCHÓPFEN KÓNNEN� $URCH DIE 6ERBESSERUNG DER %$6&ERTIGKEITEN ERÓFFNEN SICH IHNEN VIELE 7EGE�
AN )NFORMATIONEN HERANZUKOMMEN� DIESE ZU BE BZW� VERARBEITEN� SOWIE NEUE )NFORMATIONEN ZU
ENTWICKELN�,EHRPERSONENWERDENSOMITERMUTIGT�ALTERNATIVE(ERANGEHENSWEISENZUFINDENUNDNEUE
ZUENTWICKELN�

,ERNZIELE�

r2ECHERCHEVIA)NTERNET%XPLORER�"EARBEITUNGUND%NTWICKELNNEUER)NFORMATIONEN
r0RÁSENTIERENZUSAMMENGESTELLTER)NFORMATIONEN�BESTEHENDAUS4EXTEN�"ILDMATERIALUND:AHLEN�

!UFGABENSTELLUNG�

$UBISTVON$EINEM3PORTCLUBLEITERBEAUFTRAGTWORDEN�EINEN4AGESAUSFLUGFÙR��*UGENDLICHEIM!LTER
VON��BIS��*AHRENZUORGANISIEREN�$ABEIKANNST$UDEN4AGINNERHALBDERNÁCHSTENDREI7OCHENFREI
WÁHLEN�$UKANNSTDEN/RTSELBSTWÁHLEN�MUSST$EINE7AHLJEDOCHBEGRÙNDEN�

$IE%XKURSIONISTNURZUFOLGENDEN0LÁTZENGESTATTET�

rEIN3PORTMUSEUM
rEIN3TADION�DASBESICHTIGTWERDENKANN
rEIN,IVESPIELINEINEM3TADION�AM0LATZ

.)#(46%2'%33%.�

$UDARFSTNUR0LÁTZEINDER5MGEBUNGWÁHLEN�DIEFÙRDIE$AUEREINES4AGESBESUCHT
WERDENKÓNNEN�

.UNMUSST$UÙBERMINDESTENSDREIPASSENDE/RTE�3PIELE%RKUNDIGUNGENEINHOLEN�

r6ERGLEICHEDIE%INTRITTSPREISEMITEINANDERUNDLISTESIEINEINERENTSPRECHENDEN&ORMAUF�

r$UKANNSTDEN-INIBUSDES3PORTVEREINSLEIHEN�%RKOSTET��#ENTJEGEFAHRENEN+ILOMETER�
"ERECHNEDIEUNGEFÁHREN+OSTEN�WENN$UDEN-INIBUSFÙRALLEVORGESEHENEN&AHRTENBENÙTZT�
7ÁHLEDAZUDIEEINFACHSTE2OUTE�DIESICHNICHTMITDEMKÙRZESTENODERDIREKTESTEN7EG
DECKENMUSS�
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.ACHDEM6ERGLEICHDERDREIGEWÁHLTEN3TÁTTENSOLLTEST$UENTSCHEIDEN�WELCHE!KTIVITÁT$UFÙRDIE
'RUPPEALSAM"ESTENGEEIGNETERACHTEST�"EGRÙNDE$EINE7AHL�

%NTSCHEIDE�WELCHEN0REIS$UFÙRDEN4AGESAUSFLUGKALKULIERTHASTUNDBEGRÙNDE$EINE%NTSCHEIDUNG�

%NTWERFEALSLETZTEN3CHRITTEINDETAILLIERTES&LUGBLATT�KEIN0OSTER	�UMIM3PORTCLUBFÙRDEN4AGESAUSFLUG
ZUWERBEN�

6ERWENDEDABEI AUCH"ILDMATERIAL DES/RTES� DEN$U ZUBESUCHEN GEDENKST ODER ILLUSTRIERE DAS
&LUGBLATTMITPASSENDER#LIPART�

-ATERIAL�0#MIT)NTERNETZUGANG

$AUER���3TUNDEN
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"ESONDERHEITDER-ETHODE�

-IT DIESER ¹BUNG VERBESSERN SICH DIE +ENNTNISSE DER 3CHÙLER UND 3CHÙLERINNEN IM "EREICH
4EXTVERARBEITUNG�-37ORD	�

,ERNZIELE�

r!RBEITENMITUNTERSCHIEDLICHEN-37ORD0ROGRAMMEN
r)NFORMATIONENSAMMELNUNDVERARBEITEN
r+ENNENLERNENVONVERSCHIEDENEN'ESTALTUNGSELEMENTEN

!UFGABENSTELLUNG�

$IE 3CHÙLER)NNEN SOLLEN EINEN .EWSLETTER ÙBER IHREN ,IEBLINGSFU¼BALLVEREIN ERSTELLEN� $AZU
RECHERCHIEREN SIE IM )NTERNET NACH DEN NOTWENDIGEN )NFORMATIONEN� &ÙR DIESE ¹BUNG SIND
'RUNDKENNTNISSEIN-37ORDNÓTIG�

!NWEISUNGENFÙR3CHÙLER�INNEN�

��%RSTELLE EINEN EINSEITIGEN �$). ! �	 .EWSLETTER FÙR $EINEN &U¼BALLVEREIN IN -3 7ORD ODER
EINEM ÁHNLICHEN 0ROGRAMM� $ER .EWSLETTER SOLLTE AUS 4ABELLEN� "ILDERN� 'RAFIKEN UND 4EXT
BESTEHEN�¹BERLEGE$IR�OB$UDEN.EWSLETTERIN(OCHODER1UERFORMATERSTELLENWILLSTUND
ERLÁUTERE$EINE7AHL�$UKANNSTENTWEDEREINEBEREITSEXISTIERENDE6ORLAGEFÙRDEN.EWSLETTER
VERWENDENODEREINE6ORLAGENACH$EINENEIGENEN6ORSTELLUNGENENTWICKELN�%RLÁUTERE$EINE
%NTSCHEIDUNG�

��6ERWENDEEIN:EICHENODER-ALPROGRAMM�UMEINFACHE$ARSTELLUNGENVON&U¼BALLSPIELERN IN
$EINEM.EWSLETTEREINZUBRINGEN�

��-ACHE )NFORMATIONEN ÙBER DIE 'ESCHICHTE $EINES #LUBS AUSFINDIG� 3CHREIBE ODER KOPIERE DIE
)NFORMATIONIN$EINEN.EWSLETTERUNTERDER¹BERSCHRIFTp#LUBGESCHICHTEq�

��&INDE&OTOS$EINES,IEBLINGSFU¼BALLERSAUSDER#LUBGESCHICHTE�3PEICHEREUND�WENNERFORDERLICH�
DIMENSIONIEREDAS"ILDNEU�UMES IN$EINEN.EWSLETTERMITEINIGEN )NFORMATIONENÙBERDEN
3PIELERUNTERDER¹BERSCHRIFTp"ERÙHMTER&U¼BALLERqEINZUBINDEN�

��3AMMLE)NFORMATIONENÙBERDIE!NZAHLAN4OREN�DIEVONDEN3PIELERN$EINES#LUBSGESCHOSSEN
WURDEN�0RÁSENTIERE$EINE3UCHERGEBNISSEINEINER¹BERSICHTSTABELLEUNDBILDEDIE4ORSUMME�

��3PEICHEREDEN.EWSLETTERIM/RDNERp-EINE$OKUMENTEqAM#OMPUTER�INDEM$UIHMEINEN
.AMENGIBST�DER$IRODERANDERENDASNÁCHSTE-ALDIE3UCHEERLEICHTERT�WENN$UDEN#OMPUTER
WIEDERVERWENDEST�
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��6ERWENDEDIE2ECHTSCHREIBKORREKTURHILFE�DIEIN$EINER3OFTWAREENTHALTENIST�UMZUSEHEN�OB
$U&EHLERGEMACHTHAST�"ITTEEINEN$EINER+OLLEG)NNEN� SICHDEN.EWSLETTERANZUSEHENUND
$IR SEINE� IHRE2ÙCKMELDUNGZU,AYOUTUND!UFBEREITUNG ZUGEBEN�%RLÁUTERE$EINE7AHL ZU
3CHRIFTGRÓ¼EUNDsARTWIEAUCHANDERE,AYOUTDETAILS�¡NDERE FALLSERFORDERLICHDEN.EWSLETTER
GEMÁ¼DEN2ÙCKMELDUNGEN$EINES+OLLEGENS�$EINER+OLLEGIN�0RÁSENTIERE$EINEN.EWSLETTER
DEM,EHRER�DER,EHRERIN�DER'RUPPE�

-ATERIAL�0#MIT)NTERNETZUGANG

$AUER���3TUNDEN
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"ESONDERHEITDER-ETHODE�

-ANKANNDIESE¹BUNGAUCHALS'RUPPENSPIELGESTALTEN�)M4EXTWERDEN2ECHTSCHREIBFEHLERVERSTECKT�
DIE 'RUPPENMITGLIEDER MÙSSEN DIE &EHLER HERAUSFINDEN� $IE ¹BUNG KANN IN DIESER &ORM AUCH IM
&REMDSPRACHENUNTERRICHTEINGESETZTWERDEN�

,ERNZIELE�

r%RKENNEN�WASEINGUTES�SCHLECHTES,AYOUTAUSMACHT
r%RKENNEN�WASEINEGUTE�SCHLECHTE0RÁSENTATIONAUSMACHT

!UFGABENSTELLUNG�

"EI DIESER ¹BUNG SIND DIE 3CHÙLER)NNEN AUFGEFORDERT EIN MÓGLICHST SCHLECHTES ,AYOUT FÙR EINEN
.EWSLETTERZUERSTELLEN�!LLERDINGSSOLLTENDIE3CHÙLER)NNENDABEINICHTZUSEHRÙBERTREIBEN�

!NWEISUNGENFÙR3CHÙLER�INNEN�

%RSTELLEEINE+OPIEDES.EWSLETTERS�DEN$UBEREITSERSTELLTHAST�¡NDEREDAS,AYOUTDES.EWSLETTERS
SO�DASSESNICHTMEHRaLESERFREUNDLICHpIST�

%RLÁUTERE $EINE ¡NDERUNGEN� ERKLÁRE� WARUM DURCH DAS NEUE ,AYOUT DER .EWSLETTER JETZT NICHT
MEHRFÙR0RÁSENTATIONENGEEIGNETIST�

-ATERIAL�0#MIT)NTERNETZUGANG�.EWSLETTER

$AUER���3TUNDEN



'OLDEN'OAL0LUS����s�s$%�s,%/��s�����0ROJEKTNUMMER$%����,,0,D6�4/)�������

���a).4%2.%4#!&%q

6ARIATIONSMÓGLICHKEITDER-ETHODE�DER¹BUNG�

7ENN0OWERPOINTBENÙTZTWIRD�ISTDIESE¹BUNGAUCHGUTFÙR&ORTGESCHRITTENEGEEIGNET�

,ERNZIELE�

r.ACHVERLANGTEN)NFORMATIONENSUCHENUNDDIESEFINDEN
r)NFORMATIONENMITVERSCHIEDENENa3TILMITTELNp�4EXT�"ILDER�0HOTOS	PRÁSENTIEREN

!UFGABENSTELLUNG�

$IE3CHÙLER)NNENBEZIEHENIHRE)NFORMATIONENENTWEDERAUSDEM)NTERNETODERSIEBENÙTZENDAS
4ELEFONBUCH�GELBE3EITEN	UNDDAS4ELEFONFÙRIHRE2ECHERCHEN�

"EI BEREITS VORHANDENEN #OMPUTERKENNTNISSEN KÓNNEN DIE 3CHÙLER IHRE %RGEBNISSE IN EINER
0OWERPOINTODERINEINEMEINFACHEN7ORDDOKUMENTPRÁSENTIEREN�

!NWEISUNGENFÙR3CHÙLER�INNEN�

$UHASTDIE!UFGABE�$ICHIN$EINEM3PORTVEREINDARUMZUKÙMMERN�DASSEINIGE#OMPUTERMITEINEM
)NTERNETANSCHLUSSVERSEHENWERDEN�"ESORGE$IR)NFORMATIONENÙBERMÓGLICHSTVIELE)NTERNETANBIETERIN
$EINER2EGIONUNDDEREN+ONDITIONEN�UNDERSTELLEEINE:USAMMENFASSUNGUNDEINEN6ERGLEICHÙBER
DEREN,EISTUNGEN�

7ELCHEN!NBIETERWÙRDEST$UWÁHLEN�

"EGRÙNDE$EINE%NTSCHEIDUNG�

-ATERIAL�0#MIT)NTERNETZUGANG�4ELEFON�4ELEFONBUCH�'ELBE3EITEN	

$AUER���3TUNDEN
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6ARIATIONDER-ETHODE�

+ÓNNTEAUCHAUFHÓHEREM.IVEAUUNDINTENSIVERDURCHGEFÙHRTWERDEN�WENNDIE,ERNENDENÙBER
GUTE#OMPUTERKENNTNISSEVERFÙGEN�

,ERNZIELE�

r!NEIGNUNGVON7ISSENÙBER)+4%QUIPMENT�
r¹BER#OMPUTERPREISELERNENUND0RÁSENTATIONVON)NFORMATIONEN

!UFGABENSTELLUNG�

$IE,ERNGRUPPEMACHTSICHMITDERGESAMTEN#OMPUTERAUSRÙSTUNGDES JEWEILIGEN3TANDORTES�AN
SÁSSIGER 3PORTCLUB� *UGENDCLUB� 3CHUL ODER 3PORTCENTER USW�	 VERTRAUT UND SCHREIBT DIE.AMENDER
+OMPONENTENAUF�3IEWERDENDIE0REISEMITDEN,EUTEN�DIEDIE#OMPUTERGEKAUFTHABEN�ERUIEREN�
!NRUFETÁTIGENODER IM)NTERNET IN%RFAHRUNGBRINGEN�WIEVIEL JENE#OMPUTERHEUTEKOSTENWÙRDEN�
DABEI DEN3TANDDES JEWEILIGEN#OMPUTERS ZUM:EITPUNKT DER!NSCHAFFUNGBERÙCKSICHTIGENUNDEIN
ÁHNLICHES'ERÁTSUCHEN�

!NWEISUNGENFÙR3CHÙLER�INNEN�

r!NALYSIEREDIE#OMPUTERAUSSTATTUNG$EINESANSÁSSIGEN3PORTCLUBS�*UGENDCLUBS�EINESLOKALEN
3CHULODER3PORTZENTRUMS�!LLER7AHRSCHEINLICHKEITNACHHANDELTESSICHDABEIUM3TANDARDPAKETE�
DIENURNOCHANS3TROMNETZANGESCHLOSSENWERDENMÙSSEN

r%RMITTLE'RÓ¼EDES-ONITORS�'RAFIKKARTEN�!RBEITSSPEICHER�0ROZESSORENUNDPRIMÁRE
3PEICHERKAPAZITÁT�0RÁSENTIEREDIE%RGEBNISSEINEINERENTSPRECHENDEN&ORMGEPAARTMIT"ILDERN
UND#LIPART�

r2ECHERCHIERE�WIEVIELDIEVERSCHIEDENEN#OMPUTERTEILEDERZEITNEUKOSTENUNDAUFWIEVIELSICH
DIE+OSTENZUM:EITPUNKTDESTATSÁCHLICHEN+AUFESBELIEFEN�

r 3TELLE DIE AKTUELLEN0REISE DER!USRÙSTUNG DEN0REISEN VONDAMALS IN EINER4ABELLE GEGENÙBER�
3PEICHEREDIE!RBEITAM#OMPUTERAB�

-ATERIAL�0#MIT)NTERNETZUGANG

$AUER���3TUNDEN
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"ESONDERHEITDER-ETHODE�

-IT(ILFEDIESER¹BUNGKANNDEN4EILNEHMER)NNENVERDEUTLICHTWERDEN�WELCHE)NFORMATIONENWIRKLICH
WICHTIGSIND�

,ERNZIELE�

r%RWERBVON'RUNDKENNTNISSENIM$ESIGNVON&LYERNUND,OGOS
r7IEERSTELLEICHEINEINFORMATIVE"ROSCHÙRE�&LYER
r(ERAUSFILTERNVONWICHTIGENUNDWENIGERWICHTIGEN)NFORMATIONEN

!UFGABENSTELLUNG�

$IE,EHRKRAFTGIBTEINE%INFÙHRUNGINDIENEUEN#OMPUTERPROGRAMMEUNDERKLÁRT�WIEMANMIT(ILFE
DIESER0ROGRAMMEDAS$ESIGNFÙREINEN&LYERUNDEIN,OGOGESTALTENKANN�!NSCHLIE¼ENDVERSUCHENDIE
3CHÙLER)NNENSELBSTSTÁNDIGEINEN&LYERUNDEIN,OGOZUENTWERFEN�

!NWEISUNGENFÙR3CHÙLER�INNEN�

%NTWIRFMIT(ILFEDER$IR ZUR6ERFÙGUNG STEHENDEN3OFTWARE0ROGRAMMEEIN GEEIGNETES,OGO FÙR
DENLOKALEN3PORTVEREIN�"ENÙTZEDAZUZ�"�FOLGENDE0ROGRAMME�7ORDART�0AINT�#LIPART�)NTERNET
)MAGES�&ERTIGEZUERSTMIT3TIFTUND0APIEREINIGE%NTWÙRFEAN�WIE$U$IRDASPASSENDE,OGOFÙR$EINEN
,IEBLINGSSPORTVEREIN VORSTELLST� "ENÙTZE ANSCHLIE¼END ZUR!USARBEITUNGDIE ZUR6ERFÙGUNG STEHENDEN
0ROGRAMMEAUF$EINEM#OMPUTER�

%RSTELLEEINE3ERIEVONVIER&LYERNIM&ORMAT$).!��DIE$EINE)NFORMATIONENENTHALTEN�

r&ÙGEMINDESTENSDAS,OGOUNDEIN&OTOODEREINE)LLUSTRATIONINDEN&LYEREIN
r "ENÙTZE EINE $IGITALKAMERA ODER EINEN 3CANNER UM $EINE )LLUSTRATION AUF DEN 2ECHNER ZU

IMPORTIEREN
r"EACHTEGANZBESONDERSDIE!USWAHLDER3CHRIFTUNDDER3CHRIFTGRÓ¼E�5NDÙBERLEGE$IRGENAU�

WO$U$EINE)LLUSTRATION�EN	PLATZIERST
r6ERGISSNICHT�$EINE!RBEITZUSPEICHERN�

-ATERIAL�0#MIT)NTERNETZUGANGUNDENTSPRECHENDE3OFTWARE

$AUER���3TUNDEN
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"ESONDERHEITDER-ETHODE�

$IESE¹BUNGDECKTEINBREITES3PEKTRUMÙBERDIEVERSCHIEDENSTEN+OMMUNIKATIONSMÓGLICHKEITENAB�
$ARÙBERHINAUSLERNENDIE3CHÙLER)NNENDIEGRO¼E6IELFALTAN-ÓGLICHKEITENKENNEN�DIEDAS)NTERNETBIETET�

,ERNZIELE�

r+ENNENLERNENVONVERSCHIEDENEN!RTENVON+OMMUNIKATIONSMITTELN
r!RBEITENMIT4ABELLENKALKULATIONUND0REISVERGLEICHEN

!UFGABENSTELLUNG�

$URCH DIESE ¹BUNG SOLLEN DIE 3CHÙLER)NNEN EIN "EWUSSTSEIN FÙR DIE VIELEN UNTERSCHIEDLICHEN
!NWENDUNGSMÓGLICHKEITEN DES )NTERNETS ENTWICKELN UND GLEICHZEITIG )NFORMATIONEN ÙBER DIE
VERSCHIEDENEN+OMMUNIKATIONSMITTELERHALTEN�

!NWEISUNGENFÙR3CHÙLER�INNEN�

$EIN&REUND4HOMASWILLIN$EINER2EGIONEINNEUES&ITNESS3TUDIOERÓFFNEN�4HOMASMUSSSICHNUN
ENTSCHEIDEN�WELCHEINTERNENUNDWELCHEEXTERNEN+OMMUNIKATIONSMITTEL�Z�"�FÙR+UNDENKONTAKTE	
ERBENUTZENWILL�$USOLLSTFÙRIHNNUNVERSCHIEDENE+OMMUNIKATIONSMÓGLICHKEITEN�Z�"�%MAIL�&AX�
ETC�	HERAUSFINDEN�

&ÙRJEDESMÓGLICHE+OMMUNIKATIONSMITTELSOLLTEST$U

r$IE6ORTEILE
r$IE.ACHTEILE

HERAUSFINDEN�

&ASSE$EINE%RGEBNISSEINEINEMKURZEN"ERICHTFÙR4HOMASZUSAMMEN�$ER"ERICHTSOLLTEFOLGENDES
ENTHALTEN�

r%INE4ABELLEMITEINER¹BERSICHT$EINER%RGEBNISSE
r$EINE%MPFEHLUNGENFÙRMÓGLICHE+OMMUNIKATIONSMITTEL

4HOMASMÓCHTESICHAU¼ERDEMVERSCHIEDENES#OMPUTERZUBEHÓRANSCHAFFEN�%RHAT$ICHGEBETEN�
IHMEINE+OSTENAUFSTELLUNGDER%INZELHANDELSPREISEFÙRVERSCHIEDENE'EGENSTÁNDEZUERARBEITEN�$AFÙR
MUSST$UIM)NTERNETAUFENTSPRECHENDEN7EBSEITEN!USKÙNFTEEINHOLEN�

%RSTELLEEINE+ALKULATIONIN&ORMEINER4ABELLE�AUSDERERSICHTLICHIST�WELCHE'EGENSTÁNDEERFORDERLICH
SINDUNDWASSIEKOSTENWÙRDEN�
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%RMÓCHTEFOLGENDESKAUFEN�

r%INEN3CANNER�MAXIMAL������€	
r%INE$IGITALKAMERA�MAXIMAL������€	
r%INEN&ARBDRUCKER�MAXIMAL������€	
r%INEOPTISCHE&UNKMAUS�MAXIMAL�����€	

3CHREIBEEINENKURZEN"RIEFAN4HOMAS�DER$EINE+OSTENAUFSTELLUNGUNDEINIGE&OTOSDERVON$IR
AUSGEWÁHLTEN'EGENSTÁNDEENTHÁLT�

-ATERIAL�3TIFTE�0APIER�0#MIT)NTERNETZUGANG

$AUER���3TUNDEN
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"ESONDERHEITDER-ETHODE�

%RWEITERUNG DES 7ORTSCHATZES� +ANN AUCH ALS 'RUPPENPROJEKT HERANGEZOGEN WERDEN� IN DESSEN
2AHMENALLE,ERNENDEN%RGEBNISSESAMMELNUNDSICHIM7ETTKAMPFMESSEN�

,ERNZIEL�

r%RWEITERUNGDES7ORTSCHATZES

"ESCHREIBUNG�

%IN PRAXISNAHER !USFLUG� AUF DEM DIE ,ERNENDEN GEMÁ¼ IHREN SPRACHLICHEN &ÁHIGKEITEN IN EINEM
3PORTSTADION%LEMENTEBZW�!KTIVITÁTENBENENNENSOLLEN�

!BHÁNGIGVON IHREM7ISSENSSTANDKÓNNENDIE,ERNENDENALLEINEODER IN'RUPPENARBEITEN�%INE
WEITERE!NWENDUNGSMÓGLICHKEITWÁRE�DASSDIE,ERNENDENMITEINANDER3CHARADESPIELEN�DIEANDEREN
DASNEUE7ORTALSOERRATENSOLLEN�

$IE,EHRPERSONMUSSDIE7ÓRTERINDIEJEWEILIGE&REMDSPRACHEÙBERSETZEN�

!NLEITUNG�

!	"ESUCHEINES3PORTSTADIONS

r"ESUCHEALS'RUPPEEIN3PORTSTADION�
r3AMMLE!USDRÙCKE�DIEMIT3PORTIN6ERBINDUNGSTEHEN�
r¹BERSETZEDIE7ÓRTERNACHDER2ÙCKKEHRINS+LASSENZIMMERALLEINEODERINDER'RUPPE�

%IN"EISPIELFÙRDIE&REMDSPRACHE%NGLISCH�

"	&INDTHEWORDS�#HOOSETHECORRECTWORDTOTHESENTENCE

SAVEsSCOREsPASSsSHOOTsHEADsMISS

r4RYTOSCOREWITHOUTSUCCESS??????
r(ITTHEBALLWITHYOURFOREHEAD??????
r3TOPTHEBALLGOINGINTOGOAL??????
r+ICKTHEBALLINTOGOAL??????
r4AKETHEBALLTOANOTHERPLAYER??????
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#	&INDTHEWORDS�#HOOSETHECORRECTWORDTOTHESENTENCE�

LINESMENPENALTYAREAsCROSSBARsREFEREETOUCHLINEKICKOFsSCOREPENALTYSPOT
GOALLINEPITCH

r4HESMALLEROFTHETWOAREASINFRONTOFEACHGOAL??????
r4HESMALLCIRCLE��YARDSINFRONTOFEACHGOAL??????
r4HELINETHATRUNSALONGTHELENGTHOFTHEFIELDONEACHSIDE??????
r%ACHOFTHETWOOFFICIALSWHOHELPTHEREFEREE??????
r4HESTARTOFTHEGAME??????
r4HEHORIZONTALBARACROSSTHETOPOFAGOAL??????
r4HEGRASSAREAWHEREAGAMEISPLAYED??????
r7HOCONTROLSTHEGAME??????
r,INEATEACHENDOFTHEFIELD??????
r4HEAMOUNTOFGOALSFOREACHTEAM??????


-ATERIAL�0APIERUND"LEISTIFT�7HITEBOARD�,EXIKON

$AUER��3TUNDEN��3TUNDENIM3PORTSTADIUM�DANN�3TUNDENIM5NTERRICHTSRAUM�





'OLDEN'OAL0LUS����s�s$%�s,%/��s�����0ROJEKTNUMMER$%����,,0,D6�4/)������� 'OLDEN'OAL0LUS����s�s$%�s,%/��s�����0ROJEKTNUMMER$%����,,0,D6�4/)�������

���a+!24%.,/37%2$%.q

"ESONDERHEITDER-ETHODE�

"EI DIESER ¹BUNG HANDELT ES SICH UM EINE "ASISÙBUNG FÙR &REMDSPRACHENANFÁNGER ZUR
7ORTSCHATZERWEITERUNG�

,ERNZIELE�

r-ITEINEM7ORTANTWORTENKÓNNEN�UMZUZEIGEN�DASSMANDAS'EHÓRTEAUCHVERSTANDENHAT�

!UFGABENSTELLUNG�

$IESES,ERNSPIELKANNFÙRDIE:UORDNUNGVON7ÓRTERNUNDDEREN$EFINITIONHERANGEZOGENWERDEN�

!BHÁNGIGVOM7ISSENSSTANDDER,ERNENDENKÓNNENDIESEALLEINEODERIN'RUPPENARBEITEN�

%SWERDEN�3TÓ¼E+ARTENBENÓTIGT�7EI¼E+ARTENFÙRDIE7ÓRTERUNDEINEWEITERE&ARBE�BEISPIELSWEISE
GELB	FÙRDIE&RAGEN�!LLE&RAGEKARTENWERDENAM3PIELBEGINNINEINEN3ACKODER(UTGEGEBEN�

r*EDER3CHÙLERERHÁLTMINDESTENSDREI7ORTKARTENUNDBREITETSIEVORSICHAUFSEINEM3CHREIBTISCHAUS�
r:IEHEEINE+ARTEAUSDEM(UTUNDLESEDIE&RAGE�$EFINITIONVOR�$IE,ERNENDENLESENIHR7ORT�

7ERDASGESUCHTE7ORTHAT�KANNDIE+ARTEpLOSWERDENq�

'EWONNENHAT�WERALLE+ARTENZUERSTLOSWIRD�

"EISPIELEFÙR&RAGEN�

r7HATTYPEOFSPORTSNEEDSARACKET�
r7HAToSTHEOPPOSITEOFTHEVERBaSUCCEEDp�
r7HATDOYOUCALLAPERSONWHOREFEREESAGAME�



-ATERIAL��3TÓ¼E+ARTEN�3ACKODER(UT

$AUER��3TUNDE�IN0AARODER'RUPPENARBEIT
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���a4%..)37³24%2q

6ARIATIONDER-ETHODE�

$IESE ¹BUNG LÁSST SICH GANZ EINFACH AUCH ALS 3PIEL DURCHFÙHREN� $IE ¹BUNG KANN VOR ALLEM ZUR
%RWEITERUNGDES7ORTSCHATZESEINGESETZTWERDEN�

,ERNZIELE�

r%INFACHE3ÁTZEKORREKTERSTELLEN

"ESCHREIBUNG�

$IEUNTENDARGESTELLTE¹BUNGLÁSSTSICHNATÙRLICHAUCHFÙRANDERE&REMDSPRACHENANWENDEN�$AZU
MUSSSIEINDIEJEWEILIGE3PRACHEÙBERSETZTWERDEN�

$IE ¹BUNG IST FÙR !NFÁNGER GEDACHT UM DEREN 7ORTSCHATZ ZU ERWEITERN� *E NACH +ENNTNISSTAND
ARBEITENDIE3CHÙLER)NNENIN+LEINGRUPPENODERAUCHEINZELN�:USÁTZLICHKÓNNENDIE3CHÙLER)NNENVOR
DER'ESAMTGRUPPEEINE:USAMMENFASSUNGDER¹BUNGMACHEN�UMAUCH IHRE3PRECHFERTIGKEITENZU
TRAINIEREN�

!NLEITUNG�

&OREACHOFTHESIXQUESTIONSCHOOSETHEONECORRECTANSWER�

��!T7IMBLEDON�*OHN-C%NROEWASFAMOUSFORPLAYINGGREATTENNISANDARGUINGWITHTHE
????????????�

A	REFEREEB	UMPIREC	ADJUDICATORD	JUDGE

��(OWDOWESAYTHESCOREn��s�o�

A	FIFTEENsNOUGHTB	FIFTEENsZEROC	FIFTEENsLOVED	FIFTEENsNIL

��-ODERNTENNIS??????????GIVEPLAYERSMOREPOWERWHENTHEYHITTHEBALL�

A	BATSB	CLUBSC	STICKSD	RACQUETS

��7HEREDOPEOPLEPLAYTENNIS�

A	ATENNISCOURTB	ATENNISPITCHC	ATENNISPOOLD	ATENNISTRACK

��4HE?????????????AT7IMBLEDONOFTENQUEUEFORHOURSTOGETTICKETS�

A	AUDIENCEB	SPECTATORSC	VIEWERSD	WATCHERS
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�� )FAPLAYERWINS7IMBLEDONANDTHE53�!USTRALIANAND&RENCHOPENCHAMPIONSHIPS� THEYWIN
THE?????????????�

A	'RAND#ENTRALB	'RAND3LAMC	'RAND0RIXD	'RAND0RIZE

-ATERIAL�3TIFTUND0APIER

$AUER���BIS��-INUTEN�%INZELODER'RUPPENARBEIT
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"ESONDERHEITDER-ETHODE�

$ISKUSSIONENZUBESTIMMTEN4HEMENREGENOFTZUGANZSPONTANEN!USSAGENANUNDERMUTIGENDIE
4EILNEHMER)NNENZUOFFENEN-EINUNGSÁU¼ERUNGEN�

.EBEN DER 7ORTSCHATZERWEITERUNG DIENT DIE ¹BUNG AUCH DAZU� DASS DIE 4EILNEHMER)NNEN IHRE
MÙNDLICHEN!USDRUCKSFÁHIGKEITENSCHULEN�

,ERNZIELE�

r6ERSTEHENDER(AUPTIDEENUNDRELEVANTER$ETAILSIN$ISKUSSIONENODER0RÁSENTATIONEN

"ESCHREIBUNG�

$IESE¹BUNGFÓRDERTUNDVERBESSERTDIEMÙNDLICHE!USDRUCKSFÁHIGKEITDER4EILNEHMER)NNEN�

$IEUNTENDARGESTELLTE¹BUNGLÁSSTSICHNATÙRLICHAUCHFÙRANDERE&REMDSPRACHENANWENDEN�$AZU
MUSSSIEINDIEJEWEILIGE3PRACHEÙBERSETZTWERDEN�

!NLEITUNG�

��7HATISTHEPOINTOFDRUGTESTING�
)SITFAIR�(OWDODRUGSIMPROVEATHLETESoPERFORMANCES�(OWCANDOPINGBECONTROLLED�

��7HATARETHEMOSTPOPULARSPECTATORSPORTSINYOURCOUNTRY�
7HY�7HATDOYOULIKEMOSTABOUTYOURFAVOURITESPECTATORSPORT�4HESKILL�
4HEATMOSPHERE�4HETEAMWORK�

��7HATARETHEMOSTPOPULARPARTICIPATORYSPORTSINYOURCOUNTRY�
7HICHNEWERSPORTSAREBECOMINGFASHIONABLE�

��7HYAREACTIVITIESSUCHASJOGGING�KEEPFIT�GENERALEXERCISES	�AEROBICSANDWORKINGOUT�INTHE
GYM	SOPOPULAR�

��)N"RITAINTHECREATIONOFSPORTSFACILITIESININNERCITIES�POOR�URBANAREAS	HASLEDTOAREDUCTIONIN
CRIME�)NWHATWAYSCANSPORTHELPREDUCECRIME�

��7HATDOYOUTHINKOFSPONSORSHIPINSPORT�
7HATABOUTSPORTINGENDORSEMENTS��E�G�APLAYERoSPROMOTIONORAPARTICULARBRANDOFSHOES	�
7HATRULESWOULDYOUMAKEFORENDORSEMENTANDSPONSORSHIP�

��)N!MERICA�TALENTEDSPORTSMENANDSPORTSWOMEN�ESPECIALLYBASKETBALLPLAYERS	AREGIVENSPORTS
SCHOLARSHIPSBYCOLLEGESWHOWANT TOATTRACT THEBESTPLAYERSANDMAKEMONEY FROMTELEVISED
GAMES�7HATDOYOUTHINKOFTHISSYSTEM�

$AUER���-INUTEN�'RUPPENARBEIT
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"ESONDERHEITDER-ETHODE�

.EBEN DER 7ORTSCHATZERWEITERUNG DIENT DIE ¹BUNG AUCH DAZU� DASS DIE 4EILNEHMER)NNEN IHRE
MÙNDLICHEN!USDRUCKSFÁHIGKEITENSCHULEN�

,ERNZIELE�

r%INFACHE4EXTEUNDAUTHENTISCHES-ATERIALVERSTEHEN

"ESCHREIBUNG�

$IESE¹BUNGFÓRDERTUNDVERBESSERTDIEMÙNDLICHE!USDRUCKSFÁHIGKEITDER4EILNEHMER)NNEN�
*ENACH+ENNTNISSTANDKANNAUCHIN+LEINGRUPPENGEARBEITETWERDEN�

2EADANDDISCUSS�EXAMPLETEXT

(OCKEYISASPORTWITHMUCHMOREBEHINDITTHANSIMPLYBEINGAMINORITYSPORTTHATISPLAYEDINSCHOOLS
ANDBYMIDDLECLASSLADIES�4HEREISAVERYLONGHISTORYBEHINDIT�$RAWINGSDEPICTINGPEOPLEPLAYINGAFORMOF
HOCKEYHAVEBEENDISCOVEREDIN%GYPTANDTHEYDATEBACK����YEARS�

)HAVEPLAYEDHOCKEYINMYSCHOOLFORFOURYEARSAND)AMSTRUGGLINGTOSEETHECONNECTIONWITHPEOPLE
BELIEVINGTHATITISSIMPLYASPORTFORGIRLS�)TISHARDERTOPLAYTHANMOSTPEOPLETHINKANDITTAKESYEARSOF
PRACTICETOBEABLEDEVELOPACONSISTENTTEAMAPPROACHTOMATCHES�)CHALLENGEANYRUGBYFOOTBALLERTOTAKE
AWHACKONTHEANKLESFROMAHOCKEYSTICKANDTOTELLMEITDOESNoTCAUSEHIMANYPAIN�

)CANCOMPAREHOCKEYTOANYSPORTTHAT)HAVEPLAYED�4HESEINCLUDERUGBY�FOOTBALL�BOXINGANDATHLETICS�
)THINKTHEPHYSICALCHALLENGEISEQUALTOTHATOFOTHERSPORTSBECAUSEYOUSTILLNEEDTOBEFITANDATHLETIC�9OU
STILLNEEDTOHAVESPEEDOFTHOUGHTANDATACTICALAWARENESS�9OUMUSTBEABLETOACCEPTTHEHIGHSANDLOWS
ASSOCIATEDWITHWINNINGANDLOSINGANDYOUSHOULDEXPECTTOGETPHYSICALLYHURT�!LLOFTHATCONSIDEREDWHERE
ISTHEDIFFERENCEINHOCKEYANDOTHERFIELDSPORTS�4HEDEMANDSARETHESAME�

(OCKEYISATEAMSPORTBUTLIKEMANYOTHERTEAMSPORTSTHEINDIVIDUALCANMAKEADIFFERENCE�4HAToSWHY
)LIKEPLAYINGIT�!PLAYERMUSTHAVETHEABILITYTOKEEPHISBALANCEWHILEATTHESAMETIMEHAVETHESPEED
ANDSKILLTOCONTROLTHEBALLWITHHISSTICK�4HEPLAYERMUSTBEABLETOHITTHE�OUNCEBALLATSPEEDSUPTO��
MILESPERHOURANDTHEPLAYERWHOCANNOTREADTHEGAMECANNOTPLAYTHEGAME� 

-ATERIAL�4EXTE�!RTIKEL

$AUER���-INUTEN�'RUPPENARBEIT
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"ESONDERHEITDER-ETHODE�

$URCH 2OLLENSPIELE LASSEN SICH DIE +OMMUNIKATIONSKOMPETENZEN ERWEITERN� $IE 3CHÙLER MÙSSEN
SICHINANDERE0ERSONENODERSPEZIELLE3ITUATIONENHINEINVERSETZEN�$ASBEDEUTETAUCH�DASSSIESICH
ALTERNATIVE!RGUMENTEUNDANDERE(ANDLUNGSMÓGLICHKEITENÙBERLEGENMÙSSEN�

,ERNZIELE�

r6ERSTEHENDER(AUPTIDEENUNDRELEVANTER$ETAILSIN$ISKUSSIONENODER0RÁSENTATIONEN

!UFGABENSTELLUNG�

¹BERLEGEN 3IE� IN WELCHEN 3ITUATIONEN IHRE 4EILNEHMER)NNEN GERNE IHR %NGLISCH IN 6ERBINDUNG
MIT SPORTLICHEN !KTIVITÁTEN ANWENDEN WÙRDEN� $ANN SCHREIBEN 3IE $IALOGE IN DER -UTTERSPRACHE�
!NSCHLIE¼ENDÙBERSETZENDIE3CHÙLER)NNENMIT5NTERSTÙTZUNGDER,EHRPERSONDIE$IALOGE�

$ANACH MACHEN DIE 3CHÙLER)NNEN MIT DIESEN $IALOGEN EIN 2OLLENSPIEL� $IES KANN IN 0AAR ODER
'RUPPENARBEITGESCHEHEN�*EDE'RUPPEKANNMITDENSELBENODERUNTERSCHIEDLICHEN$IALOGENARBEITEN�
&ÙR!NFÁNGERISTESAMEINFACHSTENINEINERKLEINEN'RUPPEZUARBEITEN�

&ÙRDEN&ALL�DASSDIE3CHÙLER�INNENBEIDER%NTWICKLUNGDES2OLLENSPIELSNICHTVORANKOMMENSOLLTEN�
ISTESVON6ORTEIL�WENNDER,EHRER )DEENMITENTWICKELT�$ADIE3CHÙLER)NNENDIE3PIELSZENENSELBST
AUSWÁHLENKÓNNEN�BLEIBTIHR)NTERESSEAUCHLÁNGERERHALTEN�

-ÓGLICHE4HEMEN�3ITUATIONEN�

%IN&U¼BALLSPIEL

%INTRITTSKARTENFÙREIN3PIELKAUFEN

%INE3PORTPARTY

&REMDENFÙHRERSPIELEN

3PORTKLEIDUNGEINKAUFEN

7EGZUM3TADIUMINEINERFREMDEN3TADT�,ANDERFRAGEN

-ATERIAL�0APIER�3TIFTE

$AUER���3TUNDEN�0AARODER'RUPPENARBEIT
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6ARIATIONDER-ETHODE�

6ERBESSERT DIE MÙNDLICHE !USDRUCKSFÁHIGKEIT� +ANN AUCH WIE EIN 3PIEL UND ALS UMFANGREICHERES
'RUPPENPROJEKTEINGESETZTWERDEN�BEIDEMDIE,ERNER)NNENIN'RUPPENGEGENEINANDERSPIELEN�

,ERNZIELE�

r7ORTVERKNÙPFUNGENHERSTELLEN
r6OKABELNERWEITERN

!UFGABENSTELLUNG�

3PRACHÙBUNGFÙR!NFÁNGERZUR%RWEITERUNGDES7ORTSCHATZES

!NLEITUNG�

$IE2EGELNSINDEINFACH�3CHREIBEHINTER JEDEN!NFANGSBUCHSTABENEIN7ORT�DASSEINEN"EZUGZU
3PORTAKTIVITÁTENHAT�

!??????????????????????????????????"??????????????????????????????????
#??????????????????????????????????$??????????????????????????????????
%??????????????????????????????????&??????????????????????????????????
'??????????????????????????????????(??????????????????????????????????
*??????????????????????????????????+??????????????????????????????????
,??????????????????????????????????-??????????????????????????????????
.??????????????????????????????????/??????????????????????????????????
0??????????????????????????????????1??????????????????????????????????
2??????????????????????????????????3???????????????????????????????????
4??????????????????????????????????5??????????????????????????????????
6??????????????????????????????????7??????????????????????????????????
8?????????????????????9???????????????????????:???????????????????????

-ATERIAL�0APIER�3TIFTE

$AUER�#A��3TUNDE�%INZEL�0AARsODER'RUPPENARBEIT
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"ESONDERHEITDER-ETHODE�

6IELE SOZIAL BENACHTEILIGTE *UGENDLICHE SIND ÙBERRASCHT� WENN SIE NACH IHREN 'EWOHNHEITEN�
7ÙNSCHENUND(OFFNUNGENGEFRAGTWERDEN�3IESINDESNICHTGEWOHNT�IHRE"EDÙRFNISSEUND3EHNSÙCHTE
ADÁQUATZUARTIKULIEREN�-ITDIESER¹BUNG LERNENSIE�ÙBERSICHZUREFLEKTIERENUNDSICHANGEMESSEN
AUSZUDRÙCKEN�

,ERNZIELE�

r'EGENSEITIGES+ENNENLERNEN
r3ELBSTREFLEXION
r&REIES3PRECHENVOREINER'RUPPE
r$EM'EGENÙBERZUHÓREN

!UFGABENSTELLUNG�

*EDER3CHÙLERSTELLTSICHSELBSTVORUNDFÙHRTEINKURZES)NTERVIEWMITSEINEM.ACHBARNDURCH�$ABEI
HÁLTERSICHANDIEUNTENSTEHENDEN&RAGEN�

!NWEISUNGFÙRDIE3CHÙLER�

 "ITTEHÓRDEN!NWEISUNGENDES,EHRERSAUFMERKSAMZU
 &ÙHREEINKURZES)NTERVIEWMIT$EINEM.ACHBARNDURCH
 "ITTESCHREIBEDIEERHALTENEN!NTWORTENAUF
 0RÁSENTIEREANSCHLIE¼ENDDIE%RGEBNISSE$EINES)NTERVIEWS�

)NTERVIEW

.AME
bbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbb
bbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbb

7OWOHNST$U�
bbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbb
bbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbb

7ASSIND$EINE,IEBLINGSSPORTARTEN�
bbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbb
bbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbb

7ELCHE3PORTARTENÙBST$UAUS�
bbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbb
bbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbb
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7ANNHAST$UDAMITBEGONNEN�
bbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbb
bbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbb

!UFWELCHENSPORTLICHEN%RFOLGBIST$UAMMEISTENSTOLZ�
bbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbb
bbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbb

7ELCHESPORTLICHEN:IELEHAST$U$IRGESETZT�
bbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbb
bbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbb

.ACH"EENDIGUNGDES)NTERVIEWSBERICHTETJEDER�WASSEIN)NTERVIEWPARTNERAUFDIE&RAGENGEANTWORTET
HAT� $ADURCH ERHALTEN ALLE 'RUPPENMITGLIEDER EINEN ERSTEN %INDRUCK DER ANDEREN 4EILNEHMER UND
KENNENZUMINDESTDEREN.AMEN�

.ATÙRLICHKÓNNENIM)NTERVIEWAUCHNOCHANDERE&RAGENGESTELLTWERDEN�

-ATERIAL�0APIERUND"LEISTIFT

$AUER���s��-INUTEN
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"ESONDERHEITDER-ETHODE�

$IESE¹BUNGEIGNETSICHAUCHAUSGEZEICHNETDAZU�DAS3ELBSTWERTGEFÙHLUNDDAS3ELBSTVERTRAUENDER
4EILNEHMERZUSTEIGERNUNDTRÁGTDAZUBEI�IHNENEINPOSITIVES%IGENBILDZUVERMITTELN�

,ERNZIELE�

r7ASGEHÓRTZUEINERGUTENa3ELBSTPRÁSENTATIONp�
r7ORAUFMUSSICHACHTEN�WENNICHMICHGUT

PRÁSENTIERENWILL�
r7ARUMISTEINEGUTE3ELBSTDARSTELLUNGWICHTIG�

WOSETZEICHSIEEIN�
r7ELCHE)NSTRUMENTEKANNICHDAZUNÙTZEN�
r7IEERSTELLEICHEINE0OWERPOINT0RÁSENTATION�
r7ASMACHTEINEGUTE0RÁSENTATIONAUS�

!UFGABENSTELLUNG�

$IE3CHÙLER�INNENSOLLTEN'RUNDKENNTNISSEFÙRDAS%RSTELLENEINER0OWERPOINT0RÁSENTATIONHABEN�
&ALLSDIESNICHTDER&ALL IST�MUSSDER,EHRER�DIE,EHRERIN'RUNDKENNTNISSEUND%INSATZMÓGLICHKEITEN
DES0RÁSENTATIONSPROGRAMMS VERMITTELN�7IEERSTELLE ICH EIN4EXTFELD�WIE KANN ICHEINENEUE&OLIE
HINZUFÙGEN�&OLIENLAYOUT�(INTERGRUND�%INFÙGENVON"ILDERN�U�S�W�

$IE3CHÙLER�INNEN SOLLENEINE0OWERPOINT0RÁSENTATIONÙBEREINEN SPORTLICHEN%RFOLG� AUF DEN SIE
BESONDERSSTOLZSIND�ERSTELLENUNDANSCHLIE¼ENDVORDER'RUPPEPRÁSENTIEREN�

"EIDIESER¹BUNGISTESAUCHDURCHAUSSINNVOLL�DAS4HEMAa+ÓRPERSPRACHEpVORDER0RÁSENTATIONZU
THEMATISIEREN�

!NWEISUNGFÙRDIE3CHÙLER�

 0OWERPOINT HILFT $IR� EINE ATTRAKTIVE UND ABWECHSLUNGSREICHE 0RÁSENTATION ÙBER EIN 4HEMA� DAS $U
VORSTELLENMÓCHTEST�ZUERSTELLEN�%INE0OWERPOINT0RÁSENTATIONUMFASSTEINE2EIHEVON3EITEN�DIEMIT(ILFE
EINES"EAMERSPRÁSENTIERTWERDENUNDAUSGEDRUCKTWERDENKÓNNEN�$IEAUSGEDRUCKTEN3EITENWERDENAN
DIEa:UHÓRERpVERTEILT�-ANNENNTDIESE3EITENAUCHaHANDOUTp�

.ATÙRLICHGEHTESBEIEINER0RÁSENTATIONINERSTER,INIEUMDEN)NHALT�ABERDIE!RTUND7EISE�WIEDER
)NHALTDARGESTELLTWIRD�HATEINENENORMEN%INFLUSSDARAUF�WIEAUFMERKSAMUNDKONZENTRIERT$EINE:UHÓRER
DIE0RÁSENTATIONVERFOLGEN�

$AS0ROGRAMMa0OWERPOINTpBIETETVIELE-ÓGLICHKEITEN�$EINEN6ORTRAGABWECHSLUNGSREICHZUGESTALTEN�
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4IPPSZUR%RSTELLUNGUNDZUM6ORTRAGEINERGUTEN0OWERPOINT0RÁSENTATION

r.ICHTMEHRALSVIER3ÁTZEPRO3EITE
r!CHTEAUFEINEKLARE%INLEITUNG�EINENGUTSTRUKTURIERTEN-ITTELTEILUNDEINENSINNVOLLEN3CHLUSSTEIL
r"ENÙTZEEINEGUTLESBARE3CHRIFTART
r,OCKEREDEN)NHALTMIT0HOTOSAUF
r!CHTEAUFEINENATTRAKTIVENUNDPASSENDEN(INTERGRUND
r!CHTEAUFANSCHAULICHE¹BERGÁNGEZWISCHENDENEINZELNEN3EITEN
r,IES@NICHTEINFACHNURDEN4EXTAUFDENEINZELNEN3EITENAB
r+OMMENTIEREDEN4EXT
r(ALTE"LICKKONTAKTMITDEN:UHÓRERN
r3PRICHLANGSAMUNDDEUTLICH

$AS4HEMA$EINER0OWERPOINTISTEINPERSÓNLICHER�SPORTLICHER%RFOLG�AUFDEN$UBESONDERSSTOLZ
BIST� 'IB@ ZU "EGINN $EINER 0RÁSENTATION EINIGE ALLGEMEINE )NFORMATIONEN ÙBER DIESE 3PORTART� $U
KANNST$IRABERAUCHEINANDERES4HEMAAUSSUCHEN�DASS$ICH INTERESSIERTODERÙBERDAS$UMEHR
ERFAHRENMÓCHTEST�

'ESTALTE$EINE)NFORMATIONEINFACHUNDKLARUNDUNTERSTÙTZE$EINEN6ORTRAGMIT"ILDERN�6ERLIER$ICH
NICHTIN$ETAILS�$EINE0RÁSENTATIONSOLLTEMAXIMALZEHN3EITENUMFASSEN�

"EGINNEJETZT�$EINE0RÁSENTATIONVORZUBEREITEN�7ENN$UFERTIGBIST�ÙBERPRÙFENOCHEINMALJEDE
3EITEUNDHALTEDANN$EINEN6ORTRAGVORDER'RUPPE�

-ATERIAL�0#MIT)NTERNETZUGANG�"EAMER

$AUER��4AG
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"ESONDERHEITDER-ETHODE�

$IESE-ETHODEISTDARAUFAUSGERICHTET�DIEDURCH"EWEGUNGERWORBENENPOSITIVEN,ERNEFFEKTEALS
-OTIVATIONZUM,ERNENINANDEREN,EBENSUND,ERNBEREICHENZUNÙTZEN�

,ERNZIELE�

0RAKTIZIERENVERSCHIEDENER"EWEGUNGENUND3PIELE�UNTERSCHIEDLICHE3PORTARTENKENNENLERNEN
r$ENEIGENEN+ÓRPERFÙHLEN�&REUDEANDER"EWEGUNG
r'RUPPENERFAHRUNGENERMÓGLICHEN

"ESCHREIBUNGFÙR,EHRER�INNEN�

$IE ,EHRPERSON WIRD MIT DEN ,ERNENDEN VERSCHIEDENE !RTEN VON 4EAMSPORT PRAKTIZIEREN� WIE
BEISPIELSWEISE "ASEBALL� 6OLLEYBALL� "ASKETBALL� &U¼BALL IN EINER 6IELFALT AN 6ARIANTEN� SO WIE )NDIACA�
-EMORYBALL�"ADMINTON�*ONGLIERENUNDANDERE+OORDINATIONSÙBUNGEN�

!NLEITUNGFÙR3CHÙLER�INNEN�

%NTSPRECHENDE5TENSILIENUNDKLARE)NSTRUKTIONENSOLLENINERHÓHTEM-A¼EZU"EWEGUNGANREGEN�

7ÁHRENDDER3PIELEUND!KTIVITÁTEN�

$IE,EHRPERSONWIRDEINZELNE-OMENTEUND3ITUATIONENALSBEDEUTSAMHERVORHEBENUNDDIESE
ZUM4HEMAMACHEN�

.ACHDEN3PIELENUND!KTIVITÁTEN�

$IE ,EHRPERSON WIRD SICH NACH DEM KÓRPERLICHEN "EFINDEN IM !LLGEMEINEN� DEM 'EFÙHL IN DEN
-USKELN� DEM 'RAD DER %RSCHÓPFUNG USW� ERKUNDIGEN UND DEN ,ERNENDEN NAHE LEGEN� aDIESE
'EFÙHLEMITNACH(AUSEZUNEHMENp�!U¼ERDEMWIRDSIE�ERDEN,ERNENDENAUSREICHEND:EIT FÙR
DEN !USTAUSCH AN %RFAHRUNGEN UND FORTFÙHRENDE $ISKUSSIONEN ÙBER SPEZIFISCHE BZW� INTERESSANTE
3ITUATIONEN�DIESICHWÁHRENDDES3PIELSERGABEN�LASSEN�

-ATERIAL�6ERSCHIEDENE!RTENVON3PIELBÁLLEN

$AUER�HALBER4AG
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"ESONDERHEITDER-ETHODE�

$IESE¹BUNGDIENTDAZU�DIE,ERNMOTIVATIONAUCHINANDEREN,EBENSUND,ERNBEREICHENZUFÓRDERN�
$IESE-ETHODEVERMITTELTEINEPOSITIVE%RFAHRUNG�DIEDAS3ELBSTWERTGEFÙHLDER,ERNENDENSTÁRKENWIRD�

,ERNZIELE�

$EFINITIONUND5MSETZUNGVONINDIVIDUELLEN:IELEN
r6ERBESSERUNGVON+OMMUNIKATIONSFÁHIGKEITUND4EAMFÁHIGKEIT
r/RGANISATIONVON:EITPLÁNEN�&EEDBACKGEBENUNDBEKOMMEN

"ESCHREIBUNGFÙR,EHRER�INNEN�

%S IST VORGESEHEN� DASS DIE ,ERNENDEN DIE /RGANISATION DER (IN UND 2ÙCKREISE �"US UND
"AHNVERBINDUNGEN	�DIE7ANDERROUTE�0AUSENUND6ERPFLEGUNGIN%IGENREGIEÙBERNEHMEN�$IE$EFINITION
INDIVIDUELLER:IELE�SOWIEDEREN0RÁSENTATIONINNERHALBDER'RUPPEHABENBEREITSZUVORSTATTGEFUNDEN�

$IE,EHRPERSONWIRDEINIGEZUSÁTZLICHE!UFGABENSTELLEN�DIEWÁHRENDDER7ANDERUNGBEWERKSTELLIGT
WERDENSOLLEN�$ABEIWIRDESSICHUMEINE3AMMLUNGVONKURZZEITIGEN4EAMÙBUNGENWIEBEISPIELSWEISE
-EMORYBALL�DAS2ITUALDER3CHAMANEN�-OONBALLODERa3TOCKREISEpHANDELN�

$IE 2EFLEXION ÙBER INDIVIDUELLE :IELE UND IHREN 4RANSFER WERDEN IN &ORM EINER 0AARWANDERUNG
�� -INUTEN	 UND ANSCHLIE¼ENDER 0RÁSENTATION VOR DER 'RUPPE BASIEREND AUF FOLGENDEN ,EITFRAGEN
VOLLZOGEN�

r7ASSINDMEINE:IELE�
r7IEWEITBINICHSCHONFORTGESCHRITTEN�
r7ELCHEN(ERAUSFORDERUNGENMUSSICHMICHNOCHSTELLEN�

:UR(ALBZEITDER7ANDERUNGWIRDEINE'RUPPENREFLEXIONSTATTFINDEN�UMMITTELFRISTIG"ILANZZUZIEHEN
�a7IEERGINGESMIRBISHER�p	�

r7ASFUNKTIONIERTEÙBERHAUPTNICHT�7ASGEFIELMIRNICHT�
r7ASGEFIELMIRGUT�7ORINWARICHERFOLGREICH�
r7ASISTERWÁHNENSWERT�7ELCHE�ZUSÁTZLICHEN	4HEMENSOLLTENNOCHBEHANDELTWERDEN�

)M!NSCHLUSSANDIE'RUPPENREFLEXIONWIRDEINE%INZELWANDERUNG�����-INUTEN	DURCHGEFÙHRT�DIE
3ELBSTREFLEXIONÙBEREIGENE:IELE�

r7ELCHE:IELEHABEICHHEUTEVERFOLGT�
r7ELCHEMEINER:IELEFINDENSICHIM,ERNPROGRAMMDES0ROJEKTS'OLDEN'OALWIEDER�
r7ELCHE:IELEVERFOLGEICHINSGESAMT�
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r7IEERREICHEICHDIESE:IELE�
r7ERODERWASKÓNNTEMICHAUFMEINEM7EGDORTHINUNTERSTÙTZEN�

7ÁHREND DER ABSCHLIE¼ENDEN 'RUPPENREFLEXION KÓNNEN DIE ,ERNENDEN EINE 3KULPTUR ERSCHAFFEN

ODEREIN/BJEKTAUSDER.ATURWÁHLEN�DIE�DASALS3YMBOLIHRER%RLEBNISSEVOM4AGDIENENSOLL�

-ATERIAL�7ANDERKARTE�"ALL�5TENSILIEN�DIEFÙRDIE4EAMÙBUNGENBENÓTIGTWERDEN

$AUER��4AG
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"ESONDERHEITDER-ETHODE�

$IESE¹BUNGDIENT DAZU� DASSBENACHTEILIGTE *UGENDLICHEMEHRÙBER SICH SELBST ERFAHREN� &ÙRDIESE
:IELGRUPPEISTESNICHTSELBSTVERSTÁNDLICH�DASSSIESICHAUF&RAGENNACHIHREN'EFÙHLEN�6ORSTELLUNGENUND
(OFFNUNGENKLARARTIKULIERENKÓNNEN�$IESE¹BUNGUNTERSTÙTZTSIEDABEI�MEHRÙBERSICHZUERFAHRENUND
EINKLARERES%IGENBILDZUENTWICKELN�

,ERNZIELE�

r2EFLEXIONDEREIGENENa,EBENSSTRATEGIENp
ra7IEGEHEICHMITPERSÓNLICHEM6ERSAGENUMp
ra7IEKANNICHMEINE&RUSTRATIONSTOLERANZERHÓHENp
r7IEISTESINDIESEN3ITUATIONENDENANDEREN'RUPPENMITGLIEDERNERGANGEN

"ESCHREIBUNGFÙR,EHRER�INNEN�

$IE,EHRPERSONSCHLÁGTDEN3CHÙLER)NNENEINE:EITREISEZURÙCKINIHRE+INDHEITVORUNDZWARBISZU
DEM0UNKT�ANDEMDIE3CHÙLER)NNENBEGANNENSICHFÙRSPORTLICHE!KTIVITÁTENZUINTERESSIEREN�

*EDER 4EILNEHMER REFLEKTIERT ZUERST FÙR SICH ALLEIN DIESE %RFAHRUNGEN� DANN TAUSCHEN SICH DIE
'RUPPENMITGLIEDERUNTEREINANDERAUS�

$ER ,EHRER�DIE ,EHRERIN NOTIERT DIE JEWEILIGEN %RGEBNISSE UND VISUALISIERT ANSCHLIE¼END DIE
UNTERSCHIEDLICHEN3TRATEGIEN�

!NLEITUNGFÙR3CHÙLER�INNEN�

3TELL�$IR3ITUATIONENUND%REIGNISSEAUSDEM"EREICHa3PORTpVOR�BEIDENEN$UNICHTERFOLGREICHWARST

r7IEBIST$UMITDIESEN%NTTÁUSCHUNGENUMGEGANGEN�
r7ELCHE3TRATEGIENHAST$UENTWICKELT�UMDIESE3ITUATIONENZUBEWÁLTIGEN�ZUKOMPENSIEREN�
r7ELCHE3TRATEGIENHAST$U�UMUNANGENEHME3ITUATIONENZUVERMEIDEN�

-ATERIAL�&LIPCHART�0APIERUND3TIFTE

$AUER��3TUNDE
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"ESONDERHEITDER-ETHODE�

$IESE¹BUNGDIENTDAZU�DASSBENACHTEILIGTE*UGENDLICHEMEHRÙBERSICHSELBSTERFAHREN�

,ERNZIELE�

r$IE4EILNEHMER)NNENMACHENPOSITIVE%RFAHRUNGENUND3TÁRKENDADURCHIHR3ELBSTBEWUSSTSEIN
r$IE4EILNEHMER�INNENTEILENIHRE%RFAHRUNGENMITDENANDEREN'RUPPENMITGLIEDERN
r$IE4EILNEHMER�INNENREFLEKTIEREN7ERTVORSTELLUNGENUND2OLLENMODELLE

"ESCHREIBUNGFÙR,EHRER�INNEN�

$ER,EHRER�DIE,EHRERINBITTETDIE3CHÙLER�INNEN�SICHANIHRENLETZTENSPORTLICHEN%RFOLGZUERINNERN�

*EDER 4EILNEHMER REFLEKTIERT ZUERST FÙR SICH ALLEIN DIESE %RFAHRUNGEN� DANN TAUSCHEN SICH DIE
'RUPPENMITGLIEDERUNTEREINANDERAUSUNDORIENTIERENSICHDABEIANDENUNTENSTEHENDEN,EITFRAGEN�

$ER ,EHRER�DIE ,EHRERIN NOTIERT DIE JEWEILIGEN %RGEBNISSE UND VISUALISIERT ANSCHLIE¼END DIE
UNTERSCHIEDLICHEN$ISKUSSIONSPUNKTE�

!NLEITUNGFÙR3CHÙLER�INNEN�

%RINNERE$ICHANSPORTLICHE%RFOLGE�AUFDIE$USTOLZBIST�

r7ASBEDEUTET%RFOLGFÙR$ICH�
r7ASHAST$UFÙR$ICHPERSÓNLICHAUSDIESEN%RFOLGEN

FÙR%RFAHRUNGENGEZOGEN�
r7OMÓCHTEST$UGERNEERFOLGREICHSEIN�&AMILIE�

&REUNDESKREIS�3CHULE�"ERUFETC�	

'ESTALTE$EINE!NTWORTEN�ALLEODERAUCHNUREINIGE	� INDEM$USIEENTWEDERZEICHNEST�EINE#OLLAGE
ANFERTIGST�EINEN3LOGANBENUTZT�EINEN3ONGSCHREIBSTODERWASIMMER$IRANKREATIVEN-ÓGLICHKEITENEINFÁLLT�

-ATERIAL�&LIPCHART�0APIERUND3TIFTE

$AUER��3TUNDE
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"ESONDERHEITDER-ETHODE�

$IESE¹BUNGVERHILFTDEN4EILNEHMER)NNENEIGENE
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